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Zitat von T-VII

Das hier aufzulisten würde vermutlich den Rahmen sprengen und ist vermutlich an
anderer Stelle schon zu Hauf dargestellt worden.

Das sehe ich anders. Die Gründe der Anderen sind nicht zwingend Deine Gründe und auch die
Lösung orientiert sich daran. Wer am System (TM)  verzweifelt und daran, wie Lernende mit
erhöhtem Unterstützungsbedarf durch alle Raster fallen, der wird im Schulamt sicher auch nicht
glücklich werden. Wer gestresst ist von der Personalplanung seiner Schule, dem Klientel mit
stark herausforderndem Verhalten oder deren Eltern, für den kann ein Standort- oder
Schulformwechsel schon Entlastung bringen. Manche sind introvertiert und stehen nicht gerne
vor vollen Klassen, andere extrovertiert und ecken mit Kollegen an, den nächsten graut die
Vorstellung, noch 30 Jahre lang "immer dasselbe" zu machen, den nächsten stresst das Wissen,
dass sich in den kommenden 30 Jahren permanent Verordnungen und Klientel verändern. Ok,
einiges davon trifft auf viele Jobs zu  aber deshalb finde ich es schon wichtig, dass Du das
für Dich klar hast. Musst es ja nicht hier mitteilen, aber aus den Äußerungen der Kolleg*innen
kann man nicht unbedingt auf Deine persönliche Situation schließen.
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